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296 . Dienstag den 17 . Dezember 1912. 84. Aahrasna
Hagesneuigkeiten

Vade».
Seine Königliche Hoheit der Groß -

Herzog haben unterm 12 . Dezember 1912
gnädigst geruht, den Oberamtsrichter Ernst
Bechtold in Durlach zum Amtsgerichts¬
direktor in Freiburg und den RotariatS-
inspektor, Oberamtsrichter vr . Jakob Kley
beim Ministerium HöchstihreS Hauser , der
Justiz und des Auswärtigen zum Oberamts¬
richter in Durlach zu ernennen .

Karlsruhe , 16. Dez . Am SamStag
ist Frau Hofrat Frida Maul Witwe
geb. Say gestorben . Frau Maul , die Witwe
des verstorbenen Direktors der Turnlehrer-
bildungsanstalt, hat sich, wie ihr Mann , große
Verdienste um dar Turnwesen erworben , ganz
besonders um die Förderung des Mädchen-
turnenS . Auch nach dem Tode ihres Mannes
war Frau Maul eine e .fuge Verfechterin des
Gedankens , durch Leibesübungen Mann und

rau stark und kräftig zu machen für den
ampf des Lebens . Die Arbeit der Frau

Maul auf dem Gebiete des Mädchenturnens
sichert ihr einen Ehrenplatz für alle Zeiten .

A Karlsruhe , 16 Dez . Für die örtliche
Leitung der Bauarbeiten für das Murg werk
wird eine Bezirkrstelle in Forbach mit der
Bezeichnung „Bauinsp^ktion für das Murg -
werk" errichtet , die alsbald in Wirksamkeit tritt.

A Karlsruhe , 16 Dez . Die Privat¬
spargesellschaft in Karlsruhe kann am
17 . Dezember auf ein 80jährigeS Bestehen
zurückblicken . Sie ist eine der ältesten Spar¬
kassen des Landes.

: j : Durlach , 17 . Dez ( Wohltätigkeits -
Aufführung ) Wie uns mitgeteilt wurde ,
stellt der Gesangverein „Nähmaschinen¬
bauer ' in nächster Zeit fein Wirken und
Können in den Dienst cer Wohltätigkeit . Er
wird am SamStag den 4 Januar 1913 , abends,
in der Festhalle das entzückende obersteirisch:
Volksstück „ S ' Nullerl " in 5 Akten von

AleuMeton. 4)

Irauenherzen .
Groteske aus dem Feldzüge von 1870 .

Rach dem Englischen von Klara Rheinau .

( Fortsetzung .)
Ich willigte in alles, bemühe mich selbst ,

den beruhigenden Trank zu schlürfen und sehe
mich dann allein gelassen , um in erquickendem
Schlaf das Gleichgewicht meines Innern
wieder zu erlangen Aber ach , wie ich mich
von einer Seite auf die andere werfe , wie ich
mit den Zähnen knirsche und mein Haar zer¬
raufe, wie ich mir wilde Rachepläne ausdenke,
die, das fühle ich wohl , niemals auSgeführt
werden können ! Wie ich heiße Tränen weine
7- die bittersten , die ich je vergossen , seit
jenem entsetzlichen Tage vor mehr als neun
Jahren , da meine geliebte Mutter mich für
immer verließ — weine über das degradierende
Geheimnis , daS noch die Schamröte auf meine
Wangen bringen wird , wenn ich schon eine
hEe , runzelige , alte Jungfer bin ! Und er !
- Wo ist er nun ? ' fragte ich mich wütend ,
vielleicht erzählt er eben die ganze Szeneeiner Gruppe junger Taugenichtse , wie er

G . Moore zur Aufführung bringen. Die
Leistungen der Nähmaschinenbauer auf thea¬
tralischem Gebiete sind ja vorteilhaft bekannt .
Der Verein besitzt in der Person seines Diri¬
genten einen kunstsinnigen Regisseur und schau¬
spielerisch sehr begabte Mitglieder. Der Ertrag
der Aufführung wird zur Beschaffung von
Kleidung bedürftiger Konfirmanden beider
Konfessionen verwendet werden . Wir werden
zu geeigneter Zeit über die Aufführung , wie
über das Volksstück selbst , näher berichten.

Pforzheim , 16 Dez . Uebertriebene
Gerüchte waren hier über die Zahl der
Scharlacherkrankungen im Umlauf . Dem¬
gegenüber wird im „ Pforzh . Anz .

" fest¬
gestellt, daß seit 1 . Oktober bis heute 53 Schar¬
lachfälle beznkSamtlich unter den Kindern der
Volksschule gezählt wurden.

^ Pforzheim , 16 . Dez . In einer Wirt¬
schaft zu Grunbach kamen der verheiratete
Metzger Fr . Duß von Engelsbrand und der
Steinhauer E Schilling vdn Grunbach wegen
einer Lohnsache in Streit , wobei Sch . dem
Metzger Duß daS linke Ohr völlig wegbiß .

K> Offenburg , 16 . Dez . Bon H -rrn
Unionwirt Pfaff erhalten wir folgende Zu¬
schrift : „Aufgrund 8 11 des PreßgesetzeS er¬
suche ich um Aufnahme folgender Berichtigung :
ES bandelt sich um eine Zivilklage , nicht
Strafverfahren , wie man nach dem Inhalt
Ihres Artikels vermuten körnte , sodann ist
unwahr , daß ich jemals Besitzer einer Zigar -
rettenfabrik war . — Unwahr ist ferner , daß
von mir aus Anteilscheine angeboten wurden ;
es erfolgte dies lediglich auf Beschluß der Ge¬
sellschafterversammlung . Ich betone , daß die
Sache in die höhere Instanz kommt, und daß
bereits seit längerer Zeit Meineidsverfahren
gegen einzelne Kläger anhängig ist und durch
neue Belege noch Verschärfung erfahren wird.

-v Donaueschingen , 16 . Dez DaS
Bürgermeisteramt veröffentlicht eine Kund¬
gebung des Fürsten zu Fürstenberg, in welcher
dieser seinen herzlichen Dank für die allge-

, selbst einer ist — erzählte ihnen , wie eine
junge Engländerin, die er nie zuvor gesehen ,
eine halbe Stunde schwärmend und weinend
an seinem Sterbelager saß und schließlich —
0, mir selbst darf ich eS nicht mehr ins Ge¬
dächtnis zurückrufen ! Ich werde noch den
Verstand darüber verlieren , fürchte ich Ver¬
wünschte Ulanen , Goten, Vandalen, TurkoS ,
möchte ich nie wieder einen eures Gelichters
vor Augen sehen !

Endlich tagte der Morgen . Ich verlasse
mein ruheloses Lager und weiche den ganzen
Morgen nicht von der Seite meiner lieben
Tante. Geduldig höre ich die Ausbrüche ihrer
Entrüstung mit an , ihre Klagen , ihre Prophe¬
zeiungen und Erfahrungen über die große
Verderbtheit des Menschengeschlechts. Am
Nachmittag besteht die Tante darauf , daß ich
mich niederlege , denn infolge der schlaflosen
Nacht sind meine Augen dick geschwollen. Um
die Dinerzeit erhebe ich mich wieder , bade
mein Gesicht in frischem Wasser und begebe
mich hinab in den Speisesaal. Im Begriff ,
die Türe zu öffnen , unterscheide ich darinnen
eine fremde Stimme ; ich trete ein und gerade
vor mir. hoch aufgerichtet , steht jmer entsetz¬
liche „Er "

, jener seltsame scheintote Ulan , jener
Mann , den ich am meisten hasse und fürchte
auf der ganzen Welt !

meine und freudige Anteilnahme der Bewohner
von Stadt und Land an seinem kürzlich ab-
gihaltenen Familienfeste zum Ausdruck bringt .

uv Jmmendingen , 16 . Dez . Die Ar¬
beiten zur Erforschung der Donau¬
versickerung wurden bis auf weiteres ein¬
gestellt . Die erreichte Tiefe beträgt über 25 m.
In den letzten 8 Tagen kam nur loses Material
zum Vorschein und dadurch gestalteten sich die
Arbeiten sehr schwierig.

4 - Bad . Rheinfelden , 16 . Dez . Am
Sonntag vormittag wurde ohne besondere
Feierlichkeiten die neue Rheinbrücke ihrer
Bestimmung übergeben .

Deutsches Reich.
* Berlin , 17 . Dez . Hochwasser¬

meldungen liegen besonders aus Hessen
und Thüringen vor . An der Saale wurden
die Brückenbauarbeiten bei Kamsdorf infolge
Hochwasser aufs neue unterbrochen . Mehrere
an der Werra gelegene Fabriken wurden ge¬
schlossen. Im großen Semliner See sind infolge
des herrschenden Sturmes 4 Männer ertrunken.

Mainz , 16 D . z. DaS Kinderasyl der
protestantischen RettungSanftalt in Trautberg
bei Castel steht seit heute früh in Flammen .
Die in der Anstalt befindlichen 36 Kinder
konnten gerettet werden . Die Ursache ist un-
ermittelt.

* München , 17 . Dez . Ein Bäckergeselle
hantierte mit einem Revolver . Plötzlich entlud
sich die Waffe . Die Kugel drang dem Meister
in den Kopf. Als der Geselle sah , was er
angerichtet hatte, brachte er sich selbst lebens¬
gefährliche Verletzungen bei Auch der Meister
schwebt in Lebensgefahr .

* Stuttgart , 17 . Dez . Der König wird,
wie der „ Schwäb . Merkur " erfährt , auf ärzt¬
lichen Rat von einem persönlichen Besuch in
München und von der Beteiligung an der
Beisetzung des Prinzregenten Luitpold von
Bayern absehen. In Vertretung des Königs
wird sich Herzog Albrecht von Württemberg
nach München begeben.

War je ein Geschick dem meinen gleich ?
Ec erkennt mich — natürlich — das Plötzliche
Aufleuchten seiner schreckliche« blauen Augen ,die leichte Röte auf den gebräunten Wangen
verrät es mir . Glücklicherweise bin ich zu
sehr verwirrt, um ein unüberlegtes Wort auS-
zustoßen, ich scheine die Sprache verloren zu
haben und höre wie im Traum die Vorstellung
meines Onkels.

„Meine Nichte , Miß Eden — Graf von
Löwenstern .

" Der Schreckliche machte mir
eine tiefe und , wie mir scheint , spöttische Ver¬
beugung . und ich nehme mechanisch einen Platz
am Tische ein Die Unterhaltung ist lebhaft ;
ich höre die Worte „ Metz "

, „ Waterloo" .
„Bismarck " und „Bazaine"

, und obschon ich
meine Augen nicht vom Tische erhebe , fühle
ich den Blick des verhaßten Fremden von Zeit
zu Zeit auf mein erhitztes Antlitz geheftet .
Wie kann er es wagen , mich anzublicken ?
Weiß er nicht , daß meine Finger zucken, daß
es sie gelüstet , seine verräterischen Züge zu
verstümmeln ? Sieht er nicht, daß ich Messer
und Gabel mit fast mörderischem Griff hand¬
habe ? Er muß eS bemerken und doch —
vielleicht — Wer weiß es ? Hat meine Tante
mir nicht oft erzählt von der maßlosen , un¬
begreiflichen Eitelkeit des männlichen Ge¬
schlechts ?



Stuttgart , 15 . Dez In den letzten
Tagen ist man ziemlich umfangreichen Unter¬
schlagungen auf die Spur gekommen , die
sich einer der an einem Fahrkartenschalter
des Stuttgarter Hauptbahnhofes be¬
schäftigten Kassierer hat zuschulden kommen
lassen . ES handelt sich einstweilen um einen
Fehlbetrag von etwa 9000 Mk . Der Schuldige
ist ein 22jähriger Eisenbahnanwärter , d . n
man samt seiner Mutter und Braut , die der
Hehlerei verdächtig sind , in Hast genommen hat

* Saarbrücken , 17 . Dez Nach Mit¬
teilung deS christlichen GewerkoercinS haben
sich bis gestern 30000 von 50690 Bergleuten
deS SaarrevierS durch Unterschrift verpflichtet ,
die Arbeit am 2 . Januar niederzulegen .

Schweiz .
Bern , 16 . Dez . Der Nalionalrat hat das

Militär - Budget angenommen , das
44 . 3 Millionen beträgt ; ein sozialdemrkcatischer
Antrag aus Herabsetzung des Budgets auf
40 Millionen wurde abgelehnt

Vesterretchische Monarchie .
Budapest , 16 . Dez . Heute mittag be¬

gann vor dem Geschworenengericht die Ver¬
handlung gegen den Abgeordneten Kovar ? ,
der gegen den Präsidenten des Abgeordneten¬
hauses Greifen TiSza , wie erinnerlich , einen
Revolveranschlag verübt hat Die Anklage
lautet auf vorsätzlichen Mordversuch

Frankreich .
* PariS , 16 . Dez Präsident FallißreS

empfing heute den Entdecker des Südpols ,
Amundssn , dem er die Insignien eines
Großoffiziers der Ehrenlegion überreichte .

Italien .
* Rom , 16 . Dez Der König hat an

den Ministerpräsidenten Givlitti folgendes
Handschreiben gerichtet : Ich habe soeben das
Gesetz unterzeichnet , das dem Frieden von
Lausanne die Zustimmung erteilt und unsere
endgültige Besitzergreifung LyhienS bestätigt .
Angesichts einer ununterbrochenen Reihe ,
schwieriger Momente haben Sie als Chef der ?
Regierung Ihr Werk mit scharfem Geists und ^
unermüdlicher Tatkraft weitergeführt . Ich f
drücke Ihnen von ganzem Herzen die Hand i
Ihr sehr wohlgeneigter Viktor Emanuel .

Cajetan , 16 . Dez . Rach den bisherigen
Feststellungen sind bei dem Eisenbahn¬
unglück bei Mangano 15 Personen ge
tötet und 30 verletzt worden .

Der Krieg auf dem Balka».
* Konstantionopel , 16 . Dez Heute fand

zwischen der griechischen und oer tür
kischen Flotte außerhalb der Dardanellen
ein Kampf statt . Nach Informationen aus
türkischer Quelle mußte dis griechische Flolte
sich rurückzreben

Sofia , 16 Dez . Das Blatt „ Mir " stellt
fest, daß die Stimmung unter den Sobranje -

Blelleicht meint er , ich gedenke mein Be¬
tragen von gestern heute weiterzuführen , viel¬
leicht steht er wirklich nicht, wie herzlich ich
ihn verachte und verabscheue . Bei diesem Ge¬
danken empört sich mein Stolz Ich stürze
hastig ein GlaS Wein hinunter und schicke
mich an , ihn , wenn nötig , über meine Ge¬
fühle auszuklären — ihn aufzuklären durch
einen Blick, der ihm zeitlebens gedenken wird .

Ich erhebe den Kopf und studiere in dem
gegenüber hängenden Spiegel , wenn ich mich
unbeachtet fühle , den furchtbaren Blick, den ich
meinem Opfer zugedacht , und als wir Damen
uns vom Tische erheben , um uns zurückzu¬
ziehen , schleudere ich ihn ohne Zaudern mit
voller Kraft dem Verhaßten zu Er fühlt
dessen Wirkung , wie ich er erwartete . Die
kecken Augen blicken rasch und plötzlich zu
Boden , das verräterische Blut strömt in seine
Wangen . Ich atme freier schreite fest die
Passage entlang — und antworte auf die
eifrige Frage meiner Tante : „ Was hältst
Du von ihm , mein Kind ? " in scharfem Tone :
„ Ich halte ihn für ein Beast ! "

„ Lottie , Lottie , mein lieber Kind, " ruft die
arme Dante ganz außer sich , „ welcher Aus¬
druck von den Lippen einer jungen Dame !
Ei , in meinen jungen Jahren halte man ein

Mitgliedern eher kriegerischer sei und daß
die Mehrzahl derselben damit nicht einver¬
standen ist . daß die bulgarische Armee noch
vor den Toren Konstantinopels Halt mache.
Die Deputierten s . hntnr vielmehr dar Schei¬
tern der Friedensverhandlungen herbei und
wären bereit , alle notwendigen Kredite zu
bewilligen und dis Regi rang bis zum Ende
deS Krieges zu unterstütz n , der nach ihrer
Ansicht mir dem Einzug der Verbündeten in
Konstantmvp . l zu enden hätte . - - Das Blatt
heffl , daß dis Deputierten ihre Anschauung
aufgeben , wenn sie aus den Auffassungen der
Regierungen , erfahren , daß rS noiwsndig war ,
Europa den letzten Beweis zu geben , daß die
Balkanoölk r den Frieden Europas nicht zu
stören wünschten . Nach Erklärungen verant¬
wortlicher türkischer Staatsmänner erklärte

! dar Blatt , die Friedensaussichten seien
nicht besonders groß ES sei wahr¬
scheinlich, daß anstelle der Bevollmächtigten
dis Kanonen wieder zu sprechen be¬
ginnen würden .

! London . 16 Dez Die erste Sitzung
der FriedenSbev '

ollmächtigten hat heute
mittag begonnen . Sie erregte die öffentliche
Ausmerksamknt nur wenig Etwa hundert
Journalisten , Photographen und einige Neu¬
gierige versammelten sich einige Stur dm vor
Eröffnung der Konferenz in der St . James¬
straße . ES wrnen dis strengsten Vorsichts¬
maßregeln getroffen worden , um ein Ein¬
dringen in den St . JameS - Palast zu ver-
hinde n . Die gcwöhnlichen Schildwachen
waren durch Polizeibeamts versiä kt worden .
Zuerst trafen die türkischen Delegierten ein ;
eS folgten in Abständen von einigen Minuten
die Missionen Serbiens , Montenegros und
Bulgariens Zuletzt kam die griechische Mission .

und I Ehrenpr ., K . Speck 2 . silb . Med . und 2 . Ehrenpr .,
! M Dollingcr 8 . silb . Med . und 0 . Ehrenpr ., A . König ,
! W . Kahlke und I . Rmipp 4 . Ehrenpr . , Ä . Dehn
5 . Ehrenpr ., I . Dietz 6 . Ehrenpr . , W . Hodel 7 . Ehrenpr .
Für präparierte Tiere erhielt Herr A . Buchleiter -
HagKfeld die gpld . Med . Dieselbe Auszeichnung sür
exotische Vögel erhielt Herr A . Vvgel . Der Naturalien -
sammlnng des hiesigen Großh . Gynmasiums wurde
die höchste Auszeichnung , das Ehrendiploin , zuteü .
Die von Herrn Krieg airsgestellten GestalWanarien
wurden mit der gold . Med . ausgezeichnet . Miner er¬
hielten silb. Medaillen resp . Diplome für ihre Gegen¬
stände die Herren Kamcnzin , Langenberg , Klnntmamr
und Schimeck. Nicht unerwähnt bleiben soll auch die
von Herrn M . Vetter , Kelterstrabe , ausgestellte Ab
teilung Bogelfutter , welche bewies , daß man bei Herrn
Vetter für sämtliche Vögel , Körner - wie auch Weich-
sresser, Futter in guter frischer Qualität erhalten kann .
Auch diese Abteilung wurde vom PrtiHÜöPer mit
eine » ! 1 . Preise bedacht . Ter dekorative Teil , die
gärtnerische Ausschmückung der Ausstellung , lag wieder
in den bewährten Händen des Herrn Gärtners Ehr .
Klenert und hat sich derselbe seiner Ausgabe in ge¬
wohnter Meisterschaft entledigt . Alles in allem
kann man sagen , konnte jedermann von dein Ge¬
botenen zufriedengestellt sein und hofft der oben¬
genannte Verein gerne , daß ihm die Anerkennung da
durch zuteil wird , daß ihn , auch in Zukunft vvnseiten
des titl . Publikums die bisherige Snmpalhic und das
Wohlwollen erhalten bleiben .

sAmt - gericht Durlachj Tagesordnung zur
SchSsfeng « richirsitz « ug am Mittwoch in «
18 . Dezember 1912 , vorm . Uhr : l ) Privatklag -
sache Trautmciii gegen Johann Weingartner Wwe .
von Wöschbach wegen B - leidigung 2 , Erath Gustav
Friedrich von Ersingen und Schuster Heinrich von
Ersingcn wegen Betrugs ü) Wölber Georg Friedrich
von Wilferdingen wegen Beleidigung . 4 : Mvßbrncker
Rosa Karoline von Durleich wegen Untersch -agung .
5) Voigtmann Otto von Brisg wegen Hausfriedens¬
bruch und Sachbeschädigung . 6) Mnßgnng Karl Christas
von Berghausen wegen Körperverletzung . 7 ; Schott
Karl Friedrich von Durlach wegen Unterschlagung .
8) Lohmüller Joses von Vierlingen wegen Körperver¬
letzung . 9 ! Guthmann Tmil und Fischer Wilh . lu , Find -
rich rwn Auerbach wegen Körperverl - tzung . 10,- Kn chen -
bauer Friedrich und Jung Gustav von Singen wegen
Körperverletzung . 11 ) Privalklage Joh . Bauer gegen
Karl Kühnlein Turlach wegen Beleidigung . ^

km scgrnbringendes Weihnachtögrlchenk ,„r
Heranwachsende Söhne .

X Durlach . 16 . Dez . Wie Annoncen in der - In vielen Familien und von vielen heraiuvachfen -
schiedeuen Zeitungen und sonstige Hinweise in der den Söhnen wird oft der große Fehler bei der Berufs -
Presse , sowie Plakate dem titl . Publikum bekannt wähl gemacht , daß für dieselbe nicht zeitig gemig die
gaben , hielt in diesem Jahre am I . und 2 . Dezember genügenden Erkundigungen eingezogcn werden , und
im Saale des Restaurants zum „ Gambrinus " der daß dann die Berufswahl leicht ohne gründliche Prü -
Verein für Vvgelfreunde seine 10. lokale Ans - fang der Umstünde erfolgt , woraus bittere Ent
stellung , verbunden mit Prämiierung der aus -- rünschungen entstehen könne» . Da nun neben der all -
gestellten Sänger , Präparate , Futter und dio . Gegen - gemeinen und besonderen Berufswahl auch noch die
ständen , ab . Der überaus zahlreiche Besuch der Aus Berufswahl für die Beamtenlausbahn eine große Rolle
stellung aus allen Schichten der Bevölkerung , sowie spielt , so kann sür die Berufswahl auf allen Gebiete »
das große Interesse , das dem Verein von seinen des Reichs - und Staatsdienstes das Werk von Ge -
Freunden und Gönnern entgegeugebracht wurde , zeigte ,

'
heimrat A . Dreger „Die Berufswahl im Staats -

daß derselbe noch die volle Sympathie weiterer Kreise dienste " bestens cmpsohlen werden . Dieses beliebte
besitzt und seine wirtschaftliche , sowie kulturelle Be und sehr brauchbare Werk ist bereits in zehnter Aus¬
deutung anerkannt wird . Die Ausstellung war beschickt läge in E . R . Kvch 's Verlag ( .- . Ehlers ) in Dresden
mit U> Stämmen edler Kanarien -l 4 Stück , wovon erschienen . Dieses Buch unterrichtet über alle mit der
sich bei der Prämiierung durch die Preisrichter , welche Berufswahl im Staatsdienste nsw . im Zusammenhang
nach dem System des Vereins deutscher Kanarien - j stehende » Fragen , die Vorbildung , Tauer des Studiums
züchter erfolgte , folgende Herren resp . deren Vögel oder Dauer der praktischen Beschäftigung , Gehalts -
der Reihe nach die Palme holten : a . Selbstznchtklaffe :

'
Verhältnisse ü . s. w . in erschöpfender Weise. In AI Ab-

L . Fürstenhöfer gold . Med . und 1 . Ehrenpr ., A . König . schnitten werden alle Beamtcngatcnngen des Reichs -
I . silb . Med . und 2 Ehrenpr . . W . Kahlke 2 . silb . Med . : und Staatsdienstes u . s. w . zwar kurz , aber doch
und L . Ehrenpr . , sowie die vom Pforzheimcr Verein j vollständig behandelt . Auch sind bei Bearbeitung dieses
Kanaria gestiftete gold . Med . sür den besten Hohl j Buches die neuesten sinnlichen Bestimmungen , sowie
Vogel , G . Walther 4 . Ehrenpr . d . Allgemeine Klaffe : idic erhöhten Bcamtenbezügc berücksichrigt . Ter Preis
L . Fürstenhöfer gold . Med . , A . Müller 1 . silb . Med . dieses nützlichen Werkes ist 4 .50 Mark .

solches Wort im Munde einer Stalljungen für
roh gehalten .

"

„ Mag sein , Tantchen, " erwidersichtrotzig ,
„ eS lut mir leid , Deine Ohren beleidigt zu
haben — das Wort kam mir gerade so in
den Sinn .

"

„ Um meine Ohren handelt eS sich hier
nicht ! " unterbricht mich die Tante etwas er¬
zürnt . „ Aber von der Gemeinheit des Aus¬
drucks ganz abgesehen , ist er auf diesen
Fremden sicher gar nicht anzuwenden . Ich
wollte gerade bemerken , daß wir uns über die
Qiallrät der Heimsuchung , wenigstens was die
Manieren anbelangt , beglückwünschen können.
Ja , ich gebe selbst zu , daß ich den Fremden ,
wenn er nur zu einer guten , alten britischen
Familie gehörte , für einen ausnehmend schö .ien
jungen Mann halten würde "

Ich lach: geringschätzig und suche mein
Zimmer auf , weniger niedergedrückt und ver¬
wirrt , als man cs bei dieser schrecklichen Krisis
erwarten sollte . Aber doch peinigt mich der
Gedanke an dis vielleicht lang dauernde , täg¬
liche Gesellschaft des Verhaßten — wrrde ich
es überleben ?

Am nächsten Morgen beim Frühstück er¬
folgt eine neue Auflage meines wohleingeübten
Blickes , und die vernichtende Wirkung ist die

gleiche wie am v -rgangene « Ao - no . Ich ich : ,
wie ihm der Morgengruß auf den Lippm bleibt
und beglückwünsche mich über de r Erfolg meiner
List , als während deS ganzen Mahles sein
widerwärtiger Blick nicht einmal auf mir ruht .

Eine Woche vergeht . W .r sehen uns zwei¬
mal deS TageS , und obschon wir nie ein Wort
gewechselt haben , ausgenommen im Laufe der
allgemeinen Unterhaltung , so wem und sühls
ich doch , daß er gründlich gedemütigt und voller
Reue ist Ec kennt jetzt meine Gefühle , glaube
ich — eS ist kein Irrtum mehr möglich . Mein
Onkel und er sind die besten Freunde — sie
dirkutieren die „ Times " miteinander und
politisieren auss eifrigste . Mein Onkel beglückt
ihn mit wertvollen Ratschlägen inbezvg auf
militärische Angelegenheiten . Ec hört geduldig
zu , aber ich bin überzeugt , in seinem Innern
mokiert er sich über die veralteten Ansichten
mcireS armen prosaischen Verwandten . Doch
dieser argwöhnt nichts derartiges , sondern
singt beständig das Lob seines prächtigen
Ulanen — so vernünftig , so männlich , so in¬
telligent , ein solch vollendeter TypuS eines
modernen Soldaten !

(Fortsetzung folgt . )



Rindviehmarkt Durlach
Msntaa »e« 23 . Dezember zg,2

'
WMkll

bringe mein großes Lac er in

M «. ri!l>. - UcirtMns,
Regulateuren , Aücbenuhren , Wecker ,alle Arten Uhrketten . Ringe , Ghr -

avi ringe » Trauringe , Brafehcn , Lollier ,« . Anhänger , Manscbettenknöpf « etc , sowie die

D IL. ksdn ^ Ls ößr 6 k !8üüzLi' MMmMM ^Mt in Aaffecleffsln , Bestecken , Tafelgrrätcn und sonstige —
M häusliche Gebrauch ? - n Schmuckgegknstände in empfehlendet—> Erinnerung .

K . Meißburger, Ilhrmch»
^ Hauptstraße 38 . ---------- sI

Als Weißnachlsgeslhenke
empfehle

Schreib - , Servier - und Nähtische , Sofas und Aus¬
ziehtische , Bertikows , Klei - erschränke , Spiegel - sschränke , Waschkommode , Büfetts » Sofas mit ustz ch«eMail . Amerikaner Schankelftühle , Klappstühle ,

Schrcibstühle , Zimmerstühle is grchrr Mrsch!.Trnmeanx , Flurgarderoben re . !N. Kisksr , SUeinmi ». mssllWM
Idrrr Gritzuerftrasze l .

Kziiiidiwz riiitr skmisuLhißki! Ksvzkskllsckall.Die auf Tonuerstaft dktt 18 d . Mts . anbecaumte Sitzlinzzur G i
'
uidung der Gesellschast kann eingetretenec Hindernisse halbererst inr Laufe des Monats Januar statlfindsn . Das Nähere wirdnoch bekannt gegeben.

Durlach den l7 . Dezember l9l2 .
Das Bürgermeisteramt

MN NW
A liM

Jede zahlungsfähige Arbeiterfamilie erhält zu!>en Weihnachtsfeiertagen

HVsrvu « . Möbel
^ aut Lreätt

gegen kleine Ratenzahlungen s4tägl . oder monatl .

SttttlLH « «
LLa,r1sruLs , LLr ! krüärieL8trL3 §2 24 .

Pickcl . Minsk r . Flcchirn vrischwindenweit
»khr ' chvcU . w :nn man den Schaum vor2» < !» « > ' !. l '» t « u>- Vit- «iirin !» l- 8oit t
» Tr. LU Vf. r Is'A 'g) n . l .t.U M.
üärkftc Horm ) adrvds nv.trocknrn tähl.Schaum rrft luorgen » atwa'chen nid mir
X »« v,- »u^ p> 7ö Pf . u . 2 . M .)nachsükichm . Grohrrnac W -rkuim . von
Taincv.drv. - 'rüäli ^ r . Bei Aug. Peter ,Adler Drooeri?.

kappen- Limmer- nnä -kneken-

L allvlvllKA
vin ^-ckwilen umi oinpteble bei vmNounuemiem ilväark.

Iu lisskidngoilts - Lsseksnkkn :
l- igvieum - ^äufsr. - Ikppicks. -TtückwäbL ete .'/,u !>i ! liZ!>ten I 'NÜEN

MeLLssg
8ebü !a3trs88s 27sl . 2t3

8888 VWWWD88 D

M tote
Hatten

pro Tag ;» r Strecke - eLracht — - rstz-
arrig ist der Erfolg — ttn die Ratten!os — 50 Ratten in kurzer Zeit wr —
sinder bei meinen Landen großen An«
Naug rc., fv » r,d ät>n!'.ch ller^ r es immerrn den alänzenden ^ euguiksen über »Es
y .n . rschn -rpsst - . rvo keine Ratte mehrin die . ä̂ !!e acht , wo Gifrbrocken nichtr w

^
r
^
d das

no-irken . Rur ecî ' in pir,r^l!zcrttn
knuyru zu LV 1. 5 und L Mark.

Schöner Jagd -
h« « d zrgelaulen .
Abzuhostn xcgen
Furtergeld u . Ein -

' iickungsgebühr bei Wilh . Gott -
Ninii » , Lammstc 34 .

Jnuger Boxer
zugelaufen . Abzu¬
holen

- t n e ,
_ Waldho -mstr . 27

J -nig . Herr suclii gut

« I.
ans l Jan . Off . m . Preisangabeunter / - 331 1 . A . an ttutlolk
Zla^ e . Aunnheini .

llentvAi - Ologtzvis ksul Vogel
ttnupt ->tr.-i8-!0 74.

C »ne Wohanng von 2 Zimmern ,Gliche samt Zubehör im 2 . Stock
is ! aas ! . Aorit zu vermieten

Mrorrerrstrake I I -
Äine ichone Wohnung von zwei

Zmmern m .t Küche , Keller und
Speicher ist auf I . April eo auch

er zu vermieten
Pfinzstratze 77 . 2 Stock.

I»vlckHlf»g Lvrtsvk , IlotMVtzliei'
ll 'tltzpbvn 1478

Iluilzerlttr . 165

06 (1jOtz'<^ 1 (>8 llNll 1
'61 (l1l6 . Vll ^ Hltili 111

iöi
'
liön lulVölsn , Lolli- unll bilbskliVAkön .

Spsrislikst ; 8i » Ht « nken unet P « n1 « n .
liuu ^txorreiî lüncke . Oolck- null Killwr^elinniek mit Ilnttn ckel ^lt it en .Iliruiuibituäei '. lirz ^tulle .Xutj ^ rtbi^tinlunAtln btzttziluilliArtt . 1' r « l8a »8 ^bc er ^ .ni !>« ht .

üsn SonstLgsll vor Vsiksoelitsu di» 7 vdr »beu^s xoittoet .

Wökkkrtcs Zimmer
au einen Arbeiter zu vermieten

Pfiuzstrakc 17.
Ebendaselbst ist eine große h,- lle

DSU- Werkflätte "MWmit gedecktem Lagerraum sofortoder später ru vermieten
Z» sekMeu Süs I . Mi ! M3

! 5 Zmimerwohnullg im 2 . Stock,t 3 Zunmerwohnuug im l . Stock,
zu letzterer kann auch Scheuer und
Stallung abgegeben werden Näh .

Blumenslratze 13 im Laden .

Zweizimmerwohnung
auf 1 April zu vermieten

Friedrichstratze 18 , 2 St 1

Größe 6 Zimmer - WohvMg
sofort oder später zu vermieten

Gttlingerstratze 2f .
Eine Wohnung im l Stock

von l Ziminer , Alkov und 51ammer,
Küche . Keller und Speicher , ist au
eine ruhige Familie aus 1 . April
zu vermieten Näheres

Jägerftrahe ZV , 2 St .
Eine schöne geräumige 4 - Z »« -

mer - Wohnung im 2 Stock mit
Balkon und MansarLenzimmer samt
Zubehör an ruhige Familie aufl . April zu vermieten bei

Julius Weißung , Seöoldstr . 2.
Eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche , Keller und Speicher auf
1 . April zu vermieten

Rappenstraße 7.



MlMlmMM
MIM .

Heute abend Vr9 Uhr iin
Lokal „ Festhalte "

Oredester - ?robe.
Vollzähliges Erscheinen

dringend erwünscht
Der Vorstand

SSltM - MüIII .Mil
"

VMM .
Mittwoch , 18 . Tez ,

abends 8 Uhr :
RttkinS- Vttsmwlusg

bei Mitglied Mannherz
. z . Blume .

Trce ?ordnung :
! . Cn vhdeckenbestellung
2 Topsbestellung.
3 Verschiedenes

Zu zahlreichem und pünktlichen
Erscheinen ladet sreundl . ein

Der Vorstand .

II
per Psd 55 be 5 - Psd - Ab¬
nahme 50 -5 , empfiehlt

Oki . irrrnei ^,
Hauptstraße 88 . Ecke Seboldstraßs .

WhallS MsllMne
Morgen wird

_ geschlachtet .

1
'
LLo1ä,xks1

eine Partie in kleineren gcrnisch' en
Sorten , schmackhafte Ware , verkaufe
nur einige Tage ab Keller Kirch -
strafte l per Ztr . 9 lO Psd
95 H- . andere Sorten Ztr . 1l u
l2

,U . Kelterür . 10 .
S82SS82S82SSS82S
82 vrs .L1;i8L !ds 8

Z s
s ^

« Issenönlampsn »
82 in silsii strerolsgeL 82

Lodlsvlaäsll - Lirven 8
jg NtzisIHaSsu - Sirssil 8
^ Lsiisriku w best «? yu » i . ^

Dbrillenu . ^mokerZ
^ is Stadl , « iodel a . voläSsdlee ^8 opt . kepLrswren A
82 sovls Llliertigang nroi » Lrrtl . 8
lie > Verorcknnug bringe in ew - llstl

Plebiszite Lrivserrmg .

8 V« slrLv Dol ! N
gptiksr , klsuptstr . 88 . A

. V2 ^ 882S28282S8SSS

Es 18 88421* 11
wurde . daß die beste medninüchc Seüi

Stkckkvpf . kmsDv fit Akift
v. Bergmann L Co . Radebciil

ist , da dieselbe alle Hantnnreinigkeiten
und Hantanoschläge , wie . Mitesser ,
Wunen. Wechten . , ote Wecke re . , beseitigt .
L St . 50 Mg . in beiden » potheke «

Hüchligt 'S Wäschen
für Haus und Küche gesucht

« oltkestraste 24 , 3 Treppen

M wfiwW - llillllerel :
ff. Blöleiiiithl
in Handtuchsückchen

lrot gestrci 't)
5 Psd . - Säckchen

.« IO »
IVPsdSSckch . A IO

ff -
in Handtuchsäckchrn

(blau gestreift)
-» Psd - Löckchen

1 IL

nur reelle süddeutsche Mahluug .

I Mehls «» S0 0-WehtsmSS

Eier
sachmänn . durchleuchtet

Koch » Stück 78 -5

Lied 1« Stück 88 -5

Feinst. Trinkeier
10 Stück 1 . 88

MM
schönste, gelbe

Stück 5 u 6 5

MM
Pfd . 90 -5

l»WWl
Psd . 70 -5

Jtal .

VikffsWiW
Psd . 25 -5

Ml !- Müll
(Hutzeln )

Psd . 30 -5

3MWW
P b 33 u 48 5

entsteinte

P .d . 68 -5

killlllMW

Psd 36 -5

Zucker
l » . gcmahl . Raffinade

Psd . 23 -5

VllMllM
und

ijWilzMU
Psd. 26

Feinste

WMlM

SAlltz
garantiert rein . >7 /
amerikan . Psd . -
garantiert rein , Qt » ^
deutsches Psd . OU -5

WnzMM
« d. 58

PgloiinHaliiilUil !

MffMilll !
Sührahm , Psd . 72

Marks , ,E - bu "
das beste am Markt

Psd . 95 -5
Bester Ersatz für di«

teure Taselbuiter

vWiilur
und

WIMM
(Oetker u . Eierman « )

:! Pak<te 25 -5

Phank » 8 Pak 28 -5

Mmdklll
l» gemühtt 1 IN

Pfund L. LH
1» . handbelesene 1

Pfund .FL . SV

UelllWlM

Psd . 98 -5

AWl !»

Psd 48 u 50

WM

P d 40 u 50 ^

SlllNiM

Psd . 70 -5

garantiert rein Ca eso
und Zucker

in Psd .. Blöcken

Psd 88 5

; n

( Hirschhornsa'zt

5 u . 10 -5 - Paket
V. Psd . 28 -5

im ganzen Psd . 65 -5

Kämtliche

Ani - , Fenchel,
Zimt re.

Ktllchtlvnist
znm Backen

Psd . 40 -5

Oienenlioniq
garantiert rein

Bei

1 Psd .- , IN - H Pfd . Vf » ,Glas L. LL, Glas VU 5
f . folg Artikel: LLnäoin !
SssaluaLksru«, klLso«
kostusu , Sulisuiosa
voriutbe» , Orsvgeat
vitroust , Ksrgsriue
SekmalL , kklsursirrstt j

Diese Extra -Preise gelte» nnr auf obige Preise vor Weihnachten.

(Preise ab Filialen )

bei 3 Pfd . 1 -5 pro Pfd . billiger
„ z „ 2 „

10 - 3 „

8 . er» d tt
ra . 70 eigene BerkaufSstrllen in Baden und Württemberg.

MächÜe Ziikiaken :
I HauptArafte - Ik Auerstraße

Ltrslmtz Mch gMikls M gkg . Nachllühme ab RersaMtelle Heiahasea . j
kl .s . An de» 2 letzte« Lonutagen vor Weihnachten find unsere

Geschäfte auch nachmittags geöffnet.

AMlMM
bereiten unter allen

Weih « acht - geschauken
IMttMlftzN , i'rirlllMl 'M

in vornehmer Geschenkpackung
Lau äe vologrw

(Kölnisch Wasser)
in Vs und V, Flaschen , Original -

kiftchen mit 3 und 6 Flaschen.
Ablkt-IiogerieLug , steter.

Metzfello »
alle Sorten , werden sauber und
billig gegerbt
O . ILr » t « 8eI > . MsfeW . 2.

Daselbst werden auch alle Sorten
Felle arigekaust .

Mädchen - Gesuch .
Ein fleißiger Mädchen wird zw

baldigem Eintritt gesucht von
Frau Hugo Steiubrun « ,

Hauptstraße 4L

M- ll-tsfrn. AMch.
"

°uf
l . Januar gesucht
_ Sophieustrake 7 II .

auf1 . Apr . t l9l3
I zu mieten ge¬

sucht Offerten unter Nr . 376 an
die Expedition dieses Blattes .

Schöne geräumige 4 - Zimmer -
Wohnung auf 1 . April zu mieten
gesucht Off rten mit Preisangabe
unter Rr . 380 an die Exp d Bk .

Miiulii ,
zu mieten gesucht- Offert, mit
Preisangabe unter Nr . 379 an die
Expedition dieses Blatte ? ._

Wolf - Hund
(Hündin ) , 7 Morr,
alt , entlausen Ab¬
zugeben gegen Be¬
lohnung im Gast-

hans zum Ochsen in Grötzingrn.

W Msskllbks Wtihülichlsgkslhegk
tMpfehlc

Issobsn - Uiii'kn
für y «rr « n « . Nan»«n , sowie

F
und

OoltlMi -eu
sM- bcdentrnd

herabA - sttzte « Preisen
Hei « I ricke« ,

deshalb billigere Preise .

L » rL Losslor
Nhrenaeh « «', Seboldstr . 26.

Reparaturen an Uhren u . Gold«
waren schnell und billig .

Slandesöuchs -Auszügr .
Geboren r

12. Dez . : Lina Frida . Vat Hklnrich Adam»
Riitershoftr . Sladtbauaufseh.

11 „ Heinrich Gustao , Vat . Johann
Gustav Heinz , Buchhalter.

« heschltetzuug :
14 . Dez. : Georg Karl Fnck vmr Weil -

heim an der Teck. O . A Kirch -
beim (Wrttbg ) , Schlosser,
und Frida Ernstine Weist
von hier .
Gestorbe « ,

13 . Tez . : Georg Steinmetz . Kaufmann,
Ehemann , 74V- Jahre alt.

15 . „ Elisabeth zeb Dörflii 'ger , Witwe
des Gastwirts WÜH . Huber.
64V« Jahre alt.

lS . „ Ein totgeborcner Knabe , Vat^
Friedrich Karl Gimmel,
Metalldreher.

RkESÄ - e « itttMß t» 18. Dtj
Bonlbergehend klar, stellenweise neblig .,

etwas kälter.
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